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Liebe Mitgliedsfrauen des Zweigvereins Dettingen! 

Liebe Freundinnen und Freunde des KDFB! 

 
Auch in diesem Jahr haben die vielen „Brandherde“ in der Welt und das 
Unvermögen der Mächtigen uns erschüttert und wir haben uns gefragt: Wie 
wird das alles weitergehen? Die Sorgen drücken uns schwer. Deshalb 
sollten wir gerade in der Zeit des Advents unsere innere Achtsamkeit auf das 
richten, was unseren aufgewühlten Herzen Frieden schenkt. Versuchen wir 
in diesen Tagen, mit guten Gedanken neue Zeichen der Zuversicht wachsen 
zu lassen. Pflegen wir in einer adventlichen Besinnung kostbare Erinne-
rungen, die unser Leben bereichert haben. Wir können zwar in diesem 
Advent weder die Welt als Ganzes noch alle Menschen verändern, aber wir 
können bei uns selbst anfangen. 
Gerade in unserer Frauenbundgemeinschaft achten wir aufeinander. Wir 
arbeiten, beten, singen und lachen miteinander und können aufgrund 
unserer Aktionen Geld erwirtschaften, das wir spenden, damit es bedürftigen 
Menschen besser geht. 
 

Zu unserer Adventsfeier am Montag, 8. Dezember 2025, um 18 Uhr im 
Pfarrheim "St. Peter und Paul" laden wir herzlich ein. 
Bei unserem gemütlichen Beisammensein, mit Liedern, kleinen Leckereien, 
Momenten der Stille und der Freude wollen wir all unsere Sorgen vergessen 
um uns gemeinsam auf Weihnachten einzustimmen. 
 

Wir wünschen besinnliche Stunden im Advent, ein frohes gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein friedvolles Jahr 2026 bei bester Gesundheit. 
 

Herzlichst 
 

Uschi Stenger und das Vorstandsteam des KDFB Dettingen 
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Bei unserer Adventsfeier 
im Dezember 2024 konnten 
wir für ein paar Stunden zur 
Ruhe kommen und dem 
Advent nachspüren. 
Den Gesang von Advents-
liedern unterstützte Ute 
Merget mit ihrer Gitarre. 

 
 
Auch ein Gedicht, 
vorgetragen von 
Sabine Sittinger, trug 
neben heißem Tee 
oder Glühwein und 
Gebäck zur passen-
den Atmosphäre bei. 

 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 

Der Weltfriedensgottesdienst im Januar 
ermahnte zum Innenhalten in unruhigen 
Zeiten und war wieder von Karin Schmitt 
und Elke Hofmann vorbereitet worden. 



Das Närrischen Frühstück 
lockte am Weiberfasching 
wieder ins Pfarrheim, wo ein 
reichhaltiges Büffet vom 
fleißigen Küchenteam 
aufgebaut worden war. 
 
 

 
Dort konnten die Närrinnen sich 
erst einmal stärken, bevor die 
Powerfrauen mit einem bunten 
Programm für gute Laune 
sorgten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Garde zog ziem-
lich unordentlich ein… 
 

 
 
 
 
 

 
 
…und war auch 
nicht zum 
Tanzen zu 
bewegen. 



Dafür gab es dann 
einen 
Schweinetango…  
 
 

 

eine starke Frau, 
 

zwei Operndiven, 
 

Frau Meckermann 
und Frau Schussel 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

und jede Menge Spaß bei allen Aktiven. 



Zur Fastenzeit gehört 
die Kreuzwegandacht 
unserer Gemeinschaft; 
entlang der Wandge-
mälde in der Pfarr-
kirche ließ sich das 
Leiden Jesu miter-
leben. 
 

 

 
Während dieser Zeit wurden von unserem 

kreativen Frauenteam wieder 200 Osterkerzen 
verziert, die zu Ostern gesegnet und dann 

verkauft wurden. 
 
 

 
 
Die Maiandacht in der St. 
Hippolyt-Kirche bot einen 
Anlass zum Gebet und 
Innehalten… 

 

…und anschließen auch zum 
gemeinsamen Umtrunk. 



 

Ein Weg der Besinnung führte 
Interessierte in die Hörsteiner 
Weinberge. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entlang der Wegestrecke konnte 
der Glaube durch Riechen, Hören, 
Sehen und Tasten und den dazu 
passenden Texten erfahren 
werden. 



 

Nach Limburg führte im Juni der Jahres-
ausflug und es gab für die Frauen viel zu sehen… 



 

Rund ums Pfarrheim war im Juli wieder ein-
geladen, um beim Weißwurst-Frühstück oder 
bei Kaffee und Kuchen ein paar Stunden in 
Gemeinschaft zu verbringen. 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
Auch beim Kerbumzug zeigten 

wir Flagge und marschierten 
mit zum Festplatz. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Zur Schöpfungsandacht im Oktober 
war in St. Hippolyt eingeladen – mit 

einem kleinen Umtrunk danach… 

 
 
Beim Frauenfrühstück im Oktober 
brachte die Referentin Renate 
Förster die Gäste nach dem üppigen 
Frühstück in Bewegung und zum 
Lachen… 
 

 



Die Elisabethenfeier im November begann mit 
einem Gottesdienst, beim dem auch der 
verstorbenen Frauen unserer Gemeinschaft 
gedacht wurde. 
Anschließend waren alle in den Pfarrsaal zu 
Pizzabrötchen eingeladen, was Gelegenheit zu 
angeregten Gesprächen gab. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft beim KDFB 
Dettingen wurde Rosel Lang danach besonders 
geehrt und an ihre 
vielfältigen Dienste 
für unsere Gemein-
schaft erinnert. 

Uschi Stenger und Bärbel Oster überreichten ihr 
eine Anstecknadel in Gold sowie eine Urkunde 
des KDFB. 
 

Während der Feier dankte Uschi Stenger auch 
Allen, die sich für den Frauenbund einsetzen, sei 
es durch aktive Mitarbeit, durch Kuchenbacken, 
durch den Kauf von Kerzen und durch Spenden 
während der Veranstaltungen. Dadurch ist es 
auch dieses Jahr wieder möglich, für caritative 
Gruppen und Vereinigungen insgesamt 
6.757,00 Euro wie folgt zu spenden: 
 

Müttergenesungswerk          87,00  Euro 

KDFB Afrika-Hilfe         100,00 Euro 

KDFB Projekte Frauen in Not / Kinder in Not     100,00  Euro 

Deutsche Lepra Hilfe        100,00  Euro 

Für Sternstunden an Renate Förster      100,00  Euro 

Solibrot          370,00  Euro 

Erhalt des Pfarrheims    1.000,00  Euro 

Rund ums Pfarrheim – Für das Pfarrheim  1.900,00  Euro 

Kinderhospiz Aschaffenburg       500,00  Euro 

Hospiz Alzenau         500,00 Euro 

Förderkreis Kinderheim e-V- Aschaffenburg     500,00  Euro 

Cafe Grenzenlos Aschaffenburg       500,00  Euro 

Cafe Arbeit Alzenau        500,00  Euro 

Kennwort Abana-Baseka, Burundi      500,00  Euro 
 

Herzlichen Dank sagen wir allen Unterstützerinnen und Unterstützern.  
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Von der Erde gegangen, 

im Herzen geblieben 

sind unsere 

Mitgliedsfrauen: 

Christel Bauer 

27.02.1952 – 11.05.2025 

 Rita Laufenberg 

24.03.1028 – 11.07.2025 

Gudrun Herzog 

15.12.1940 – 28.04.2025 

Doris Herzog 

09.03.1935 – 26.10.2025 

Erna Herzog 

14.07.1935 – 12.08.2025 


